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Sommer-Wanderwoche
Ute Bögel, Regine Erb, Karin Kunz

Im Biosphärengebiet Schwäbische Alb die Natur erleben, im 
Stift Urach Ruhe fi nden und sich erholen – miteinander unter-
wegs sein. Wanderprogramm: geführte Tages- und Halbtages-
wanderungen (Gehzeit zwischen 2 und 5 Stunden) sowie eine 
Gesundheitswanderung (Wandern mit Übungen zur Kräftigung, 
Koordination und Mobilisation). Innere Einkehr bei Tagzeiten-
gebeten, beim Singen und bei geistlichen Impulsen beim Wan-
dern und den abendlichen Programmpunkten. 
Wanderkondition für Tageswanderungen von 10 – 12 km erfor-
derlich.
In Kooperation mit dem Schwäbischen Albverein.

30.8. – 4.9.

B: 15.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 605,40 €
DZ: 550,40 €
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Singen unter der Linde
Wer gerne gemeinsam mit anderen bekannte (Volks-) 
Lieder singt (oder auch nur zuhört!), ist beim „Singen 
unter der Linde“ unter Leitung von Irmgard Naumann 
willkommen. Dauer etwa eine Stunde. Sitzgelegen-
heiten sind vorhanden. Aktuelle Informationen zu 
Datum und Uhrzeiten werden in der Lokalpresse ver-
öffentlicht.

Au
gu

st

Stift Urach – einer der Evangelischen 
Klosterorte in Württemberg
Seit Juni 2022 gibt es in der Reihe „Lebensräume aufspüren“ 
auch für Stift Urach ein Faltblatt, das Besucherinnen und Be-
sucher zu einem spirituellen Rundgang in und um das 
Stift einlädt. Der Flyer liegt vor Ort aus oder kann auf unserer 
Homepage heruntergeladen werden. Weitere Informationen 
und andere Klosterorte fi nden Sie unter: www.klosterorte.de

B: Beginn, E: Ende, EZ: Einzelzimmer, DZ: Doppelzimmer, TB: Teilnahmebeitrag



18. – 20.9.

B: 17.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 272,30 €
DZ: 250,30 €

Wandern und Stille 
„Da berühren sich Himmel und Erde“
Claudia Thiel, Dr. Thomas Thiel

Wenn wir uns in der Natur vom Geist Gottes berühren lassen, 
können wir sie als Schöpfung erleben. Wir können staunen und 
dankbar eine Haltung einüben, die zum Frieden beiträgt, in uns 
und um uns herum. Wir bewegen unseren Leib und hören in 
Schweigezeiten achtsam auf die Regungen unserer Seele.
Zur Teilnahme sind keine besonderen Vorkenntnisse oder Er-
fahrungen notwendig. Was wir aber benötigen, ist Neugier, 
Interesse und Freude darauf, dem lebendigen Gott „von Herzen 
nachzuwandeln“ (Psalm 84,6) – so wie die passende Wanderbe-
kleidung für jedes Wetter auf Wegen in der Natur und bequeme 
Kleidung für die Meditationen.

25. – 27.9.

B: 17.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 176,30 €
DZ: 154,30 €

Stufen des Lebens 
Vaterunser – ein beinahe alltägliches Gespräch
Renate Hess, Susanne Mehlfeld

Ausführliche Informationen siehe Seite 13.

Kurzurlaub
Möchten Sie gerne einige Tage ausspannen und Urlaub machen?
Wir bieten Ihnen vier Übernachtungen (inklusive Frühstück)
zu einem Preis von:
Einzelzimmer (1 Person): 280,00 Euro zzgl. Kurtaxe der Stadt Bad Urach
Doppelzimmer (2 Personen): 406,00 Euro zzgl. Kurtaxe der Stadt Bad Urach.

Buchbar nach Verfügbarkeit, Halb- oder Vollpension und Verlängerung 
zum regulären Preis auf Anfrage möglich.

Entdecken Sie die Möglichkeiten des schönen Ambientes von Stift Urach, der 
Stadt und ihrer Umgebung. Gerne nimmt sich das Team des Einkehrhauses Zeit 
für Gespräche, und wir geben Ihnen Tipps zu den Wander- und Ausfl ugszielen vor 
Ort und in der Region.

Für Ihre Buchung wenden Sie sich an das Team der Tagungsstätte:
info@stifturach.de oder Tel. 07125 94 99 - 0 

30   |   September
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23. – 25.10.

B: 15.30 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 259,90 €
DZ: 237,90 €

Auszeit für Trauernde
Stefan Bitzer

„Und plötzlich ist alles anders…“
Der Verlust des geliebten Menschen stellt das Leben auf den 
Kopf und verändert es dramatisch. Beziehungen müssen neu 
sortiert werden und auch sich selbst gilt es ganz neu zu fi nden 
und die eigene Rolle neu zu defi nieren. Oft stellt sich dabei auch 
die Frage, wo Gott in der ganzen Situation ist…

Gemeinsam beschäftigten wir uns mit Fragen wie: „Wie kann ich 
richtig trauern?“, „Wann hört die Trauer auf?“, „Was sagt die Bibel 
zu Trauer und Trost?“. 
Zudem wird es viel Zeit geben, sich mit anderen Trauernden 
über ihren Trauerweg und ihre Fragen und Erfahrungen auszu-
tauschen. 
Das Seminar wird vom Förderverein Stift Urach mit 20% be-
zuschusst. 

Ok
to

be
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2. – 4.10.

B: 17.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 211,90 €
DZ: 189,90 €

Auszeittage 
Auf Spurensuche nach Gottes Gegenwart und Wirken
Elke Maihöfer, Conrad Maihöfer

„Die Welt ist Gottes so voll. Aus allen Poren der Dinge quillt er 
gleichsam uns entgegen...“ schreibt Pater Alfred Delp 1944. In 
diesen Tagen machen wir uns als einzelne und gemeinsam auf 
die Suche: in biblischen Texten, Liedern, in der Schöpfung, in 
persönlichen Erfahrungen und im Leben anderer. Neben Zeiten 
in der Gruppe ist auch Raum für individuelle Gestaltung und 
Einzelgespräche.

16. – 17.10.

B: 14.30 Uhr
E: 15.30 Uhr 

EZ: 101,50 €
DZ: 90,50 €

Für Mitarbeitende  im Besuchsdienst 
Über Gott und die Welt reden – Glauben zur Sprache bringen
Jürgen Kehrer, Susanne Mehlfeld

Jeder Mensch hat seine Vorstellungen vom Glauben, Gott und 
der Kirche. Manchmal gibt es mehr Fragen und Zweifel als 
Antworten und Gewissheiten: Wie können wir mit unseren 
Glaubensfragen und Überzeugungen gut miteinander ins Ge-
spräch kommen, wenn es z.B. um Fragen geht, warum Gott 
das Leid zulässt oder wie Glauben im Leben hilft? Ebenso 
werden die Chancen von Gebeten, Segen und biblischen Tex-
ten in diesem Seminar reflektiert. 
Verantwortet vom Zentrum für Gemeindeentwicklung und 
missionale Kirche.
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16. – 18.10.

B: 17.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 222,90 €
DZ: 200,90 €

Singen und Stille
Frieder Dehlinger, Elke Maihöfer

In unserer schnellen und lauten Zeit tut es immer wieder gut, 
für ein paar Tage Abstand vom Alltag zu nehmen und Stille 
zu suchen. Das Singen schlichter Gesänge wie der von Taizé, 
von Psalmen und geistlichen Liedern kann helfen, zur Ruhe 
zu fi nden und Gott zu begegnen. In den Rhythmus der Tag-
zeitengebete und Mahlzeiten eingebettet sind Zeiten des Sin-
gens und der Stille, dazu kleine geistliche (Lied-)Impulse und 
Freiräume, die nach den persönlichen Bedürfnissen gestaltet 
werden können: eine ausgiebige Mittagspause, eine kleine 
Wanderung oder Zeit fürs Schreiben, Malen oder ein persön-
liches Gespräch. Liedwünsche werden gerne aufgenommen. 
Den Samstag verbringen wir im Schweigen.
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25. – 30.10.

B: 14.30 Uhr
E: 14.00 Uhr 

EZ: 583,90 €

Exerzitien – Tage der Stille 
„Siehe, es ist Raum bei mir“
Elke Maihöfer, Stefan Ruppert

Seit vielen Jahrhunderten haben Glaubende die Erfahrung ge-
macht, dass es gut ist, sich hin und wieder für ein paar Tage 
ins Schweigen zurückzuziehen. Wir nehmen bewusst Abstand 
vom Alltag und den Menschen und haben Zeit für uns selbst 
und mit Gott. In der Stille ist Raum, den eigenen Lebens- und 
Glaubensweg gemeinsam mit Gott in den Blick zu nehmen. In 
diesem FreiRaum sind wir einfach, da‘ und können Spuren 
seiner Gegenwart im eigenen Leben entdecken. Worte der Bi-
bel werden neu lebendig. Wir sind eingeladen, achtsam in der 
Natur unterwegs zu sein. 
Zu den Exerzitien in der Tradition des Ignatius von Loyola ge-
hören persönliche und gemeinsame Zeiten des Betens, täg-
liche Begleitgespräche, Wahrnehmungsübungen sowie die 
abendliche Feier des Heiligen Abendmahls. 
Nach einer kurzen Einführung am Sonntagnachmittag verbrin-
gen wir die Tage durchgängig im Schweigen.

26. – 28.10.

B: 10.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 331,90 €
DZ: 309,60 €

Gutes für Seele, Körper und Geist
Ute Bögel, Martina Jeggle

„Sei freundlich zu deinem Leib, damit deine Seele Lust hat 
darin zu wohnen“ (Theresa von Ávila). Aus dem Alltag ausklin-
ken, frischen Wind ins Leben bringen, neue Kräfte sammeln, 
es sich richtig gut gehen lassen – wer wünscht sich das nicht 
einmal. In diesen drei Tagen wollen wir gemeinsam aktiv sein, 
aber auch entspannen und loslassen. Wir wollen gemeinsam 
vielfältige Bewegungsangebote aus den Bereichen Yoga, 
BodyBalancePilates und „Bewegung mit Musik“ wahrnehmen, 
zusammen wandern, verschiedene Entspannungsmethoden 
kennenlernen und an täglichen Gebetszeiten, geistlichen Im-
pulsen und Gesprächen teilnehmen.

November

6. – 8.11.

B: 17.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 294,40  €
DZ: 272,90 €

Hinführung zum Herzensgebet
Karin Seethaler

Schrittweise Hinführung zum Herzensgebet. Mehrere Stunden 
gemeinsamer stiller Meditation. Durchgehendes Schweigen. 
Erfahrungsaustausch als Unterstützung der inneren Orientie-
rung. Zeit zur bewussten Wahrnehmung der Natur. Spirituelle 
Impulse. Leichte Übungen zur Körperwahrnehmung.

In Gottes Gegenwart treten – Beten für Welt und Kirche
Kurze Auszeit der Besinnung, 
des Austauschs und des Gebets
Andrea Baur, Werner Baur

„Die Kraft des Menschen ist das Gebet. Beten ist Atem holen aus 
Gott. Beten heißt sich Gott anvertrauen.“ (Dietrich Bonhoeffer) 
Aus Sorgen um unsere Welt und Kirche Gebete werden lassen, 
vor Gott treten, zur Ruhe kommen, Gemeinschaft erleben, fürei-
nander und unsere Welt eintreten im Gebet, Gottesdienst feiern, 
einen Spaziergang machen, von biblischen Texten ansprechen 
lassen, sich darüber austauschen, Erfahrungen teilen, das soll 
unsere gemeinsame Zeit ausfüllen. Herzliche Einladung und will-
kommen in Stift Urach, dem Zentrum für Einkehr und Geistliches 
Leben, mit seinen Tagzeitengebeten, seiner Ruhe und Stille, den 
köstlichen Mahlzeiten und ansprechenden Räumen für inspirie-
rende Begegnungen mit Gott und Menschen. 
Das Angebot wird vom Förderverein Stift Urach mit 20% be-
zuschusst.

13. – 15.11.

B: 10.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 225,20 €
DZ: 207,20 €

November   |  35B: Beginn, E: Ende, EZ: Einzelzimmer, DZ: Doppelzimmer, TB: Teilnahmebeitrag



36   |   November

14. – 15.11.
B: 14.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

Pro Paar:
329,80 €

Rendezvous für Ehepaare 
Die Liebe vertiefen und feiern
Susanne Mockler, Marcus Mockler

Sich Zeit füreinander nehmen und wertvolle Impulse bekom-
men, die der Beziehung neuen Schwung und Tiefe verleihen -
dieses Wochenende wird dazu dienen, einander besser zu ver-
stehen und die Liebe zu vertiefen. Impulsreferate und Paar-
gespräche wechseln sich ab. (Keine Gruppengespräche!) Den 
Samstagabend krönt ein romantisches Candle-Light-Dinner im 
Gewölbekeller!

18. – 19.11.
B: 9.30 Uhr
E: 18.00 Uhr 

EZ: 117,00 €
DZ: 106,00 €

Stufen des Lebens
Dem Leben auf der Spur – Das Himmelreich ist wie...
Susanne Mehlfeld, Annette Zimmermann

Ausführliche Informationen siehe Seite 13.

Stufen des Lebens 
Dem Leben auf der Spur - Das Himmelreich ist wie...
Susanne Mehlfeld, Annette Zimmermann

Ausführliche Informationen siehe auf Seite 13.

20. – 22.11.

B: 17.00 Uhr
E: 13.00 Uhr

EZ: 176,30 €
DZ: 154,30 €

20. – 22.11.

B: 17.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 211,90 €
DZ: 189,90 €

Stilles Wochenende zum Ende des Kirchenjahres 
„Ewigkeit, in die Zeit leuchte hell hinein …“
Elke Maihöfer, Conrad Maihöfer

… dass uns werde klein das Kleine und das Große groß erschei-
ne…“ dichtet Marie Schmalenbach vor 150 Jahren. An diesem 
Wochenende ist in der Stille Raum und Zeit, gemeinsam mit Gott 
auf die kleinen und großen Erfahrungen und Themen der letz-
ten Monate zu schauen und sie von seinem Licht erhellen und 
verwandeln zu lassen. Kurze Impulse und gemeinsames Singen 
wollen helfen, in die Stille zu fi nden und bei sich selbst und Gott 
anzukommen. Daneben gibt es auch Freiräume für Bewegung, 
Ausruhen, Schreiben, Malen und die Möglichkeit zu Einzelge-
sprächen mit Segnung, Salbung und Beichte.

27. – 29.11.

B: 17.00 Uhr
E: 13.30 Uhr

EZ: 272,30 €
DZ: 250,30 €

Advent – Zeit der Sehnsucht
Dr. Gottfried Claß, Marie Frey

Im Alltag müssen wir funktionieren. Für eine kühne Hoffnung 
oder eine starke Sehnsucht bleibt kaum Zeit. Doch dann kommt 
die Adventszeit. Und wir spüren: „Da wohnt ein Sehnen tief in 
uns…“ Die Erinnerung wird geweckt, dass über unserem Leben 
und über dieser Welt ja ein Versprechen Gottes liegt. „Wenn Gott 
käme und diese Welt verwandeln würde!“ Dieser Sehnsucht wol-
len wir Raum geben. Wir kommen ihr in biblischen Texten, die 
eine neue Zukunft ansagen, auf die Spur. Mit adventlichen Ge-
stalten wie Maria, den Sterndeutern, Hanna und Simeon machen 
wir uns auf die Suche. Mit Adventsliedern wie „O Heiland, reiß die 
Himmel auf“ leihen wir uns Sehnsuchts-Worte anderer.
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4. – 6.12.

B: 16.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 240,10 €
DZ: 218,1 P0 €

Schweigetage im  Advent 
„Gottes Weihnachtswelt ist voller Zeichen –
Deines wartet schon auf dich!“ (sehr frei nach Albrecht Goes)
Martin Schmid, Martin Süßer

Die Adventszeit ist wirklich voller Zeichen, Klänge, Düfte und 
Gestalten.
Wir wollen biblischen Zeichen und Gestalten nachspüren und 
sie auf uns wirken lassen. Was werden sie uns zeigen? Wohin 
uns weisen?
Ab Freitagnacht bis zum Mittagessen am Sonntag durchgehen-
des Schweigen, gegliedert durch die Tagzeitengebete und bib-
lischen Impulse in der Gruppe. Möglichkeit zum Einzelgespräch. 
Gemeinsamer Gottesdienst und Reisesegen.

11. – 13.12.

B: 17.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

DZ: 50,00 €

„Auszeit im Advent“ für Studierende
Dr. Wolfgang Ilg, Elke Maihöfer

Mitten im vollen Advent einfach mal 45 Stunden raus aus all 
dem, was sonst die Tage und Wochen prägt: Zeit haben für 
mich, für Gott und für die Begegnung mit anderen Studieren-
den, die auf unterschiedliche Berufe in der Kirche zugehen. 
In diesen Tagen ist Raum, gemeinsam Glaube und Leben zu 
teilen, miteinander zu reden und zu schweigen, zu singen und 
zu beten. Auch der Austausch über Fragen, die uns persönlich 
und im Blick auf die Zukunft von Kirche beschäftigen, und in-
dividuelle Freiräume sind eingeplant.

De
ze

mb
er 23. – 27.12.

B: 12.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 449,50 €
DZ: 405,50 €

Einkehrtage über Weihnachten 
Wir gehen zum Licht!
Margret Döbler, Elisabeth Hege

Festliche Weihnachtstage in Stift Urach in guter Gemeinschaft 
mit frohen Liedern und ermutigenden Impulsen verbringen. Wir 
stellen die Tage unter das Motto: „Wir gehen zum Licht.“ Licht 
schenkt Hoffnung, Wärme und Geborgenheit, das brauchen 
wir in unserer Zeit. Gemeinsam Gottesdienste feiern, sich von 
Musik und Bildern berühren lassen, kreativ werden, Raum für 
Begegnungen und persönliche Besinnung. Und neben dem Pro-
grammangebot bleibt genügend Zeit für eigene Interessen, z. B. 
Wanderungen in der Winterlandschaft.

29.12. – 2.1.27

B: 18.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 402,80 €
DZ: 358,80 €

Einkehrtage über den Jahreswechsel 
Zwischen „Alles neu!?“ und „Fürchte dich nicht….“
Elke Maihöfer, Conrad Maihöfer

Gemeinsam verbringen wir die letzten Tage des Jahres und 
nehmen uns Zeit, miteinander und persönlich zurückzuschauen 
und dann auch das neue Jahr in den Blick zu nehmen. Bei den 
biblischen Impulsen begleiten uns die Jahreslosungen des zu 
Ende gehenden und neuen Jahres.
Miteinander singen und ins Gespräch über Gott und die Welt 
kommen, gemeinsam spielen und feiern sind ebenso Teil unse-
res Programms wie Gottesdienste, Tagzeitengebete und Frei-
räume für persönliche Unternehmungen, Ausruhen und Unter-
wegssein in der Winterlandschaft rund um Bad Urach.

Jetzt anmelden! QR-Code scannen 
oder über unsere Website: 
https://stifturach.de/einkehrangebote/
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Weitere Angebote, die auch 
in Stift Urach stattfi nden

Bitte beachten Sie 

bei der Anmeldung 

die angegebenen

 Adressen.

ACHTUNG:

Für Familien in der Landwirtschaft

Einkehrtag
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu“ (Offb. 21,5)  

Die Jahreslosung 2026 sagt uns zu, dass Gott alles neu macht- 
nicht nur zu Beginn des neuen Kalenderjahres. Vom ersten Tag 
der Schöpfungsgeschichte bis in die Gegenwart und Zukunft. 
Gleichzeitig leben wir von der Zusage, dass solange die Erde 
steht, nicht aufhören soll Saat und Ernte, Sommer und Winter, 
Tag und Nacht. Was bedeuten diese Zusagen für uns in der Land-
wirtschaft, aber auch ganz persönlich? Auf was können wir ver-
trauen und was vom alten Jahr dürfen wir auch loslassen, um 
zuversichtlich und neugierig in ein neues Jahr zu gehen? 
Darüber wollen wir gemeinsam nachdenken und miteinander 
ins Gespräch kommen. 

Vorprogramm: 10.00 Uhr Amanduskirche,
anschließend Möglichkeit zum Mittagessen: 18 €
Tagungspauschale mit Kaffee/Kuchen: 17 €
Mindestteilnehmerzahl: 10
Um Anmeldung bis 30.11.2025 bei r.wittlinger@hohebuch.de 
oder Tel. 07324/ 4202258 wird gebeten.

11.1.

B: 13.30 Uhr
E: 16.30 Uhr

13. – 15.3.
9. – 11.10.

B: 17.00 Uhr
E: 13.00 Uhr

EZ: 250,00 €
DZ: 250,00 €

Für Kirchengemeinderatsgremien

DAZWISCHEN – „Gemeinde leiten“ 
zwischen Perspektive und Begrenzung
Dorothea Lorenz, 
Superintendentin Evangelisch-methodistische Kirche

Nach der Kirchenwahl nehmen die Gremien die Arbeit auf, füh-
ren den Faden der Gemeindeleitung weiter und packen The-
men neu an. In vielerlei Hinsicht ist ein Dazwischen und eine 
Zerrissenheit zu spüren.
Die Gesellschaft hat sich gewandelt. Für viele Menschen hat 
Gott wenig Relevanz. Es wird erwartet, dass Kirche hilft und 
für Werte einsteht und gleichzeitig werden Angebote nicht 
wahrgenommen. PfarrPläne und Umstrukturierungen kommen 
zur Umsetzung. OIKOS wird auf den Weg gebracht. Regiolokale 
Konzepte werden gedacht und erprobt. Das „Alte“ trägt nicht 
mehr und „Neues“ ist noch nicht erfunden. Der Ruf nach „Eh-
renamt“ wird immer lauter.
Beim KGR-Gremienwochenende wollen wir Sie unterstützen, 
hineinzukommen in die Aufgaben der gerade begonnenen Wahl-
periode.

    Veranstalter und Anmeldung 
Zentrum Gemeindeentwicklung und missionale Kirche
Referat Kirchengemeinderatsarbeit
Diakon Christoph Alber 
Grüninger Straße 25, 70599 Stuttgart, Tel. 0711 45804-9420
kirchengemeinderatsarbeit@elk-wue.de
www.kirchengemeinderatsarbeit.de



Für Ärztinnen und Ärzte

Begegnungstage: 
„Zeit heilt Wunden – oder nicht?“
Dr. Jörg Lamparter

Zeit ist begrenzt. Dies ist eine oft bedauerliche Erfahrung in 
vielen Lebensbereichen.  Dazu zählt die tägliche ärztliche Er-
fahrung bei Sprechstunden und Visiten. Zeitlich begrenzt sind 
auch Heilungsmöglichkeiten, für die es nur ein bestimmtes 
Zeitfenster gibt. Wie gehen wir damit um? Kann in der Be-
grenztheit auch eine Chance liegen?

4.– 5.7.

B: 9.30 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 152,10 €
DZ: 142,80 €
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Gleichzeitig sind wir als Menschen verletzlich. Vulnerabilität 
gilt als Faktor für die Entstehung von Krankheiten. Anderer-
seits ist sie eine Grundstruktur menschlicher Existenz. Sie hat 
auch positive Seiten. So jedenfalls sieht es der Medizinhisto-
riker Giovanni Maio in seinem Buch “Ethik der Verletzlichkeit“.
Dieses Buch und freiwillige Fallberichte aus dem eigenen Er-
fahrungsbereich sind Grundlage für unser Gespräch. Auch Per-
sonen, die einen nichtärztlichen medizinischen Beruf ausüben 
oder ausgeübt haben, sind willkommen.

Für Frauen

Biographiearbeit und Wandern für Frauen
Martina Haas-Pfander, Inge Hofmann

Beim Wandern in der Natur, in der besinnlichen Atmosphäre 
des Stifts Urach, in der Begegnung mit anderen und mit uns 
selbst, werden wir uns unserer Träume und Pläne bewusst. Wir 
blicken auf unsere Situation heute und gehen auf die Suche 
nach unserem Weg, unserer Berufung, unseren Zielen – Sind 
wir noch auf Kurs? Wie möchten wir für die nächsten Jahre 

15. – 18.9. 

B: 17.30 Uhr
E: 16.00 Uhr

EZ: 502,30 €
DZ: 443,80 €

unsere Segel setzen? Das Seminar gibt Frauen Raum zur Ruhe 
und Einkehr, Zeit, ihrem Lebensweg nachzuspüren, Kraft zu 
tanken und sich „neu“ auszurichten.
Wir sind pro Tag drei bis Fünf Stunden in der Natur unterwegs, 
auch bei Wind und Wetter. Die reine Laufzeit und Strecke lie-
gen zwischen 1 bis 4 Stunden.
Dabei wechseln sich unterwegs Stationen der Stille, der Im-
pulse und Stationen zum Austausch ab.

Bitte mitbringen:
je nach Wettervoraussage: wetterfeste Kleidung, Wanderschuhe, 
Wanderstöcke, bequeme Kleidung für drinnen.

     Veranstalter und Anmeldung
mhaaspfander@gmail.com

Begegnungstag 
„Zeit und Verletzlichkeit 
in Glaubenserfahrungen und in der Bibel“
Dr. Jörg Lamparter

Beim gedanklichen Austausch und beim Bedenken von Bibel-
stellen wird an die Begegnungstage vom Juli 2026 angeknüpft, 
die unter dem Thema standen
„Zeit heilt Wunden – oder nicht?“

Die Teilnahme im Juli ist aber keine Voraussetzung für den Be-
gegnungstag am 14. November. Dieser kann auch eigenständig 
besucht werden.

Eingeladen sind auch Personen, die einen nichtärztlichen Be-
ruf ausüben oder ausgeübt haben.

     Veranstalter und Anmeldung
Begegnungstage für Ärztinnen und Ärzte
Dr. Jörg Lamparter, Bruckäckerweg 28, 72770 Reutlingen
Joerg.Lamparter@web.de

14.11.

B: 9.30 Uhr
E: 17.00 Uhr 

TB: 45,10€
26. – 28.6. 

B: 18.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 315,00 €
DZ: 285,00 €

Biblische Figuren

Mitgliedertagung und Mitgliederversammlung 
der Arbeitsgemeinschaft Biblische Figuren e.V.
Jutta Keim, Susanne Arnold-Kuhn, Yvonne Fehrentz

An diesem Wochenende sind alle Mitglieder der ABF e.V. ein-
geladen, Zeit mit unseren Figuren zu verbringen. Wir gestalten 
Bibelarbeiten und Workshops und laden alle Teilnehmenden 
zum traditionellen Zubehörmarkt am Abend ein. Szenen mit 
biblischen Figuren, aufgebaut durch unsere Mitglieder, runden 
unsere Tagung ab.
Am Samstag fi ndet unsere jährliche Mitgliederversammlung 
statt.
Die Mitgliedertagung endet am Sonntag nach einem Gottes-
dienst, bei dem die Figuren im Mittelpunkt stehen und dem 
anschließenden Mittagessen. 

     Veranstalter und Anmeldung
ABF e.V., Yvonne Fehrentz, Steiner Straße 4, 75239 Eisingen,
E-Mail: Yvonne.Fehrentz@abf-ev.de
https://www.abf-ev.de


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Enneagramm & Beziehungen II: 
9x9 Wechselwirkungen (Aufbaukurs 2)
Dipl. Psych. Gabi Brandt, Psychologin, Enneagrammtrainerin (ÖAE)
Dr. Kathrin Messner, Geschäftsführerin, Lehrerin, 
Enneagrammtrainerin (ÖAE)

Wie passen die Enneagramm-Muster zueinander? 
In diesem Kurs geht es in vertiefter Weise darum, wie die ver-
schiedenen Enneagramm-Muster in Beziehung zueinander 
stehen: Welche Muster harmonieren gut – und wo kann es 
schwierig werden? Welche Beziehungsdynamiken entstehen 
insbesondere am Trost- und Stresspunkt? Und was könnte 
persönliches, auch spirituelles Wachstum vor diesem Hinter-
grund bedeuten?
Der Kurs bietet Austausch im Plenum, Gruppen- und Einzel-
übungen. Auch die spirituelle Dimension bekommt Raum.
Voraussetzung: vertiefte Kenntnisse über das Enneagramm; 
Kenntnis des eigenen Musters.
Hinweis: Bei psychischen Einschränkungen wird um vorherige 
Kontaktaufnahme unter kathrin.messner@elkw.de gebeten.

Beide Aufbaukurse in Kooperation mit dem Katholischen Bil-
dungswerk Reutlingen und dem Stift Urach, Zentrum für Einkehr 
und geistliches Leben

Es gelten die Stornobedingungen der Evangelischen Tagungs-
stätte Stift Urach.

     Veranstalter und Anmeldung für die Aufbaukruse
Evangelische Bildung Reutlingen
Pestalozzistr. 54, 72762 Reutlingen
Tel. 07121 9296-11, www.evang-bildung-reutlingen.de 

7.11.

B: 9.30 Uhr
E: 19.00 Uhr 

135.00 €

6. – 8.2. 

B: 19.15 Uhr
E: 13.00 Uhr 

Enneagramm

Wer bin ich?
Einführung ins Enneagramm
Dipl. Psych. Gabi Brandt, Psychologin, Enneagrammtrainerin (ÖAE)
Dr. Kathrin Messner, Theologin, Enneagrammtrainerin (ÖAE)

Wer bin ich? Was sage ich selbst und was sagen andere über 
mich? Was ist „typisch“ für mich? Was treibt mich an? Wohin 
könnte mein Entwicklungsweg gehen? – Dieser Kurs ist eine 
Einladung, das Enneagramm als großartigen Schlüssel zu sich 
selbst kennenzulernen und sich mit seiner Hilfe auf den fas-
zinierenden Weg zu sich selbst, zu den anderen und zu Gott 
zu machen. Denn die Reise nach innen hat auch immer eine 
spirituelle Dimension.
In Kooperation mit der Evangelischen Bildung Reutlingen 
und dem Katholischen Bildungswerk Reutlingen. 

    Veranstalter und Anmeldung 
Berneuchener Haus
Kloster Kirchberg
72127 Sulz am Neckar
Telefon 07454 8830
https://klosterkirchberg.de 

Enneagramm & Beziehungen I:
9x Beziehungsverhalten (Aufbaukurs 1)
Dipl. Psych. Gabi Brandt, Psychologin, Enneagrammtrainerin (ÖAE)
Dr. Kathrin Messner, Theologin, Geschäftsführerin, 
Enneagrammtrainerin (ÖAE)

Der Kurs vertieft die neun Charaktermuster des Enneagramms 
unter Beziehungsaspekten: Wie bin ich in der Welt? Wie gehe 
ich mit anderen Menschen in Kontakt? Beleuchtet werden der 
jeweils „typische“ Aufmerksamkeitsstil, das Kontaktverhalten, 
die Beziehungssehnsucht und die Verwicklungsdynamik. Je 
nach Bedarf werden auch der Entwicklungsweg zum „inneren 
Kind“ und die Arbeit mit dem Trostpunkt aufgezeigt. Dabei fi n-
det auch die spirituelle Dimension dieses inneren Weges ihren 
Platz. Ein methodisch abwechslungsreicher Tag anhand an-
schaulicher Beispiele. 

13.6. 

B: 9.30 Uhr
E: 19.00 Uhr

135,00 €



Voraussetzung: Grundlegende Kenntnisse über das Enneagramm
Hinweis: Bei eigenen psychischen Einschränkungen wird um 
vorherige Kontaktaufnahme unter kathrin.messner@elkw.de 
gebeten.
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Anmeldebedingungen
Zentrum Einkehr und Geistliches Leben 

Anmeldung zu den Seminaren 
des Jahresprogramms
Bitte melden Sie sich immer schriftlich
per Post, E-Mail oder über unsere 
Homepage bis spätestens 15 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn an. Wir bestätigen 
Ihre Anmeldung schnellstmöglich. Ein 
weiterer Informationsbrief geht Ihnen in 
der Regel nicht zu. Sofern die Mindest-
teilnehmendenzahl bis 15 Tage vor 
Beginn der Veranstaltung nicht erreicht 
ist, erhalten Sie von uns eine Absage.

Preise und Bezahlung
Unsere Preise beinhalten Vollpension, 
Übernachtung und Seminarbeitrag. Sie 
bekommen vor Ort eine Gesamtrech-
nung. Wir bitten Sie, diese möglichst 
innerhalb einer Woche zu überweisen.
Weitere Getränke und Snacks in Haus 
können Sie vor Ort bei der Tagungsstät-
te in bar oder mit Karte bezahlen.

Individuelle finanzielle Unterstützung
Die Teilnahme an unseren Angeboten 
oder ein Aufenthalt in Stift Urach soll 
allen Interessierten möglich sein und 
nicht an den Kosten scheitern. Der 
Förderverein Stift Urach e. V. unterstützt 
Sie gerne, unkompliziert und diskret in 
individueller Höhe. Bitte melden Sie sich 
vor Ihrem Aufenthalt telefonisch bei 
Elke Maihöfer (Telefon 07125 94  99  40) 
oder per E-Mail bei 
elke.maihoefer@stifturach.de

Kurtaxe
Die Stadt Bad Urach erhebt zurzeit von 
jedem Übernachtungsgast 2,50 Euro 
Kurtaxe pro Tag. Dieser Betrag kommt 
zu den Gesamtkosten hinzu.

Absage / Rücktritt 
Bitte geben Sie uns so früh als möglich 
Bescheid, wenn Sie nicht teilnehmen 
können. Ab dem 7. Tag vor Veranstal-
tungsbeginn  müssen wir Ihnen 50 
Prozent der Kosten in Rechnung stellen, 
ab einen Tag davor die Gesamtkosten, 
da diese uns als Zentrum Einkehr und 
Geistliches Leben von der Tagungs-
stätte berechnet werden. 
Deshalb empfehlen wir dringend eine 
Reiserücktrittversicherung
In besonderen Einzelfällen wie z.B. bei 
Krankheit oder Trauerfall sind wir bereit, 
nach individuellen Kulanzlösungen zu 
suchen.

Nicht in Anspruch genommene 
Leistungen
Wir gehen bei allen Seminaren von 
einer Teilnahme von Beginn bis zum ge-
planten Ende aus. Für nicht in Anspruch 
genommene Leistungen, z. B. in Folge 
verspäteter Anreise, vorzeitiger Abreise 
oder aus sonstigen, nicht von uns zu 
vertretenden Gründen, besteht kein An-
spruch auf anteilige Rückerstattung der 
Kosten. In Einzelfällen wie z.B. Krankheit 
oder Trauerfall bemühen 
wir uns um individuelle Kulanzlösungen.

An- und Abreise
Wenn nicht anders vermerkt, können Sie 
zwischen 16.00 und 17.30 Uhr anreisen. 
Die Seminare beginnen in der Regel mit 
dem Abendessen um 
18 Uhr und enden nach dem Mittag-
essen gegen 13.30 Uhr.

Voranreise oder Verlängerung 
des Aufenthalts 
Bitte wenden Sie sich an unsere
Mitarbeiterin in der Seminarverwaltung, 
Telefon 07125/94 99 44 (Anruf-
beantworter) oder per E-Mail an 
einkehrhaus@stifturach.de

Geistliche Begleitung für die 
Mitarbeitenden in der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg.
Info: www.geistlich-leben.de
Kontakt: elke.maihoefer@elkw.de

Bismarckstraße 12
72574 Bad Urach
Telefon 07125 94  99 - 44
E-Mail einkehrhaus@stifturach.de
www.stifturach.de

BANKVERBINDUNG: 
Kreissparkasse Reutlingen
IBAN: DE07 6405 0000 0000 3118 30
SWIFT-BIC: SOLADES1REU

Wir vom Team des Zentrums Einkehr und Geistliches 
Leben freuen uns auf Sie!

Conrad Maihöfer
Kirchenrat, Leitung
Telefon 07125 9499-41
conrad.maihoefer@stifturach.de

Barbara Dietelbach
Seminarverwaltung
Telefon 07125 9499-44
einkehrhaus@stifturach.de

Elke Maihöfer
Kirchenrätin, Leitung
Telefon 07125 9499-40
elke.maihoefer@stifturach.de
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Wir sind für Sie da – 
alles rund um Essen, Übernachten, Tagen

Unsere Zimmer
sind mit Dusche und 
WC ausgestattet. 

Fünf Zimmer sind barrierefrei 
eingerichtet. Zwei Personenaufzüge 
sowie ein Rollstuhllift (bis 150 kg) 
zur Kapelle sind vorhanden.

Fahrräder können Sie 
bei uns kostenlos in der 
Garage einschließen.

Die nächstgelegene Ladestation
für E-Autos befi ndet sich am 
Busbahnhof 3 Gehminuten 
vom Stift entfernt.

Evangelische Tagungsstätte
Stift Urach

Bismarckstraße 12
72574 Bad Urach
Telefon 07125 94 99 - 0
E-Mail info@stifturach.de
www.stifturach.de
www.et-wue.de

BANKVERBINDUNG:
Kreissparkasse Reutlingen
IBAN: DE44 6405 0000 0100 0690 68
SWIFT: SOLADES1REU

Dehoga
Die Ev. Tagungsstätte Stift Urach 
ist Mitglied im DEHOGA Fachverband 
und ist als Beherbergungsbetrieb mit 
2 Sternen klassifi ziert.

Wanderbares Deutschland 
Die Ev. Tagungsstätte Stift Urach ist 
Qualitätsgastgeber „Wanderbaren 
Deutschlands“. Hinter diesem Prädikat 
verbirgt sich verlässlicher und guter 
Service für Wanderer nach deutsch-
landweit festgelegten Kriterien.
Wandern in Deutschland in Qualitäts-
regionen, auf Qualitätswegen, bei 
Qualitätsgastgebern Wanderbares 
Deutschland - ob für die Einkehr oder 
als Unterkunft. Das Wanderportal 
bietet außerdem Fernwanderwege und 
weitere Touren, GPS-Tracks, Wanderrei-
sen, Wanderregionen sowie Tipps und 
Praxiswissen. Alles rund ums Wandern: 
www.wanderbares-deutschland.de

Christliche Gastfreundschaft erleben
Die Himmlischen Herbergen sind ein 
Zusammenschluss von Gästehäusern, 
die ein christliches Profi l pfl egen. 
Häufi g, so wie Stift Urach, liegen sie 
an besonderen Orten und werden oft 
als „Kraftorte“ empfunden die Leib und 
Seele guttun.
www.himmlische-herbergen.de
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Als Förderverein Stift Urach e. V. möchten wir allen, die gerne ins Stift kom-
men wollen, einen Aufenthalt in diesem besonderen Haus ermöglichen: ob bei 
einem Angebot aus dem Jahresprogramm des Einkehrhauses oder als Gast in 
der Tagungsstätte.

Der Förderverein Stift Urach e. V. wurde 2003 gegründet und hat rund 200 
Mitglieder und Personen, die mit ihren Spenden das Anliegen unterstützen. 
Sein Ziel ist es, die Arbeit des Einkehrhauses Stift Urach ideell und finanziell zu 
unterstützen. In der Zeit seines Bestehens hat der Förderverein rund 450.000 Euro 
in die Arbeit von Stift Urach eingebracht.

Es gibt Menschen, für die die Kosten für ein Seminar oder einen Aufenthalt im 
Stift über ihren finanziellen Möglichkeiten liegen. Hier helfen wir gerne und 
haben dafür einen Unterstützungsfonds eingerichtet, aus dem Zuschüsse zu 
Seminar- und Aufenthaltskosten finanziert werden. Für diesen Fonds kann auch 
gezielt – unter Angabe dieses Verwendungszwecks – gespendet werden.

Wenn Sie die Arbeit des Fördervereins unterstützen möchten, 
ist dies auf unterschiedliche Weise möglich:

Sie werden Mitglied und leisten entweder einmalig oder 
��regelmäßig (monatlich, vierteljährlich oder jährlich) Beiträge 
nach eigenem Ermessen. 

     Auch eine Mitgliedschaft ohne finanzielles Engagement 
	 ist möglich und macht die Verbundenheit mit dem Einkehrhaus 
	 und unserem Anliegen deutlich.

     Sie unterstützen uns ohne Mitgliedschaft mit Einzel- oder 
     regelmäßigeSpenden.

Ein Formular für Ihre Beitrittserklärung und weitere Informationen 
zu den einzelnen Förderalternativen erhalten Sie unter www.stifturach.de, 
per Tel. 07125 94 99 - 44, per E-Mail einkehrhaus@stifturach.de oder 
per Post bei Einkehrhaus Stift Urach, Bismarckstr. 12, 72574 Bad Urach.

Gerne stehen Ihnen der Vorsitzende, Dekan Norbert Braun (Tel. 0 73 81 22 59) 
oder der Geschäftsführer Gerhard Giebler (Tel. 07 11 44 58 15) für ein	  
persönliches Gespräch über die Arbeit des Fördervereins zur Verfügung.

Der Förderverein Stift Urach e. V. ist vom Finanzamt Bad Urach als gemeinnützig anerkannt.

Förderverein Stift Urach e. V. 
Stift Urach als Kraft– und Segensort genießen – 
unabhängig vom eigenen Geldbeutel






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Stift Urach – Stationen seiner Geschichte

1477 – 1514: Graf Eberhard lässt für 
die "Brüder vom Gemeinsamen Leben" 
das Stift an die im Umbau befi ndliche 
Amanduskirche anbauen, weil er sich 
Unterstützung beim geistigen Aufbau 
seines Landes erhofft. 

Die Brüder sind tätig als Priester, Lehrer 
in der Lateinschule, im Übersetzen 
und Drucken wichtiger Bücher und in 
sozialen Aufgaben im Spital.

1560 – 1566: Nach der Reformation wird 
für Pfarrer Primus Truber, den Refor-
mator Sloweniens, im Stift die erste 
internationale Bibeldruckerei eingerich-
tet. 30.000 Bibeln und Katechismen in 
Slowenisch und Kroatisch werden hier 
gedruckt.

1599 – 1793: Das Stift wird Sitz der 
"Uracher Leinwandhandelskompanie" 
und Lagerstätte für Uracher Leinen. 

1806 – 1818: König Friedrich I. lässt 
den Fohlenhof von Güterstein ins Stift 
verlegen. 

1818 – 1977: Unter König Wilhelm I. 
ziehen Schüler in das neu eingerichtete 
evangelisch-theologische Seminar. Im 
Geist des Neuhumanismus prägt die 
Schule und ihr gemeinsames Leben 

Pfarrer und Lehrer, Geistes- und 
Naturwissenschaftler, Historiker, Ärzte, 
Juristen, Techniker und auch Musiker 
und Dichter zu "Uracher Köpfen", 
darunter auch Eduard Mörike. Im Zuge 
der Oberstufenreform wird das Seminar 
1977 geschlossen.

1980 wird Stift Urach das Einkehrhaus 
der Evangelischen Landeskirche in 
Württemberg und knüpft damit an die 
klösterlichen Anfänge an. Alle Gäste des 
Hauses sind drei Mal am Tag zum Gebet 
eingeladen. Im Jahresprogramm gibt es 
vielfältige geistliche Angebote.

SEIT 2019 wird das Haus als eine der 
vier Tagungsstätten der evangelischen 
Landeskirche in Württemberg geführt. 

EIN HAUS,
DAS GESCHICHTE ATMET

Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit zu zweit und feiern Sie Ihren 
Hochzeitstag im Stift. In Bad Urach und Umgebung gibt es vielfälti-
ge Möglichkeiten, diesen besonderen Tag zu gestalten: ein Besuch 
im Thermalbad, ein gemütlicher Spaziergang, eine Wanderung oder 
Fahrradtour. Wenn Sie möchten, nimmt sich das Team der Gäste-
begleitung des Einkehrhauses auch gerne Zeit für ein Gespräch und 
einen Segen für Ihren gemeinsamen Weiterweg.

Unser Angebot:
Eine Übernachtung im DZ inklusive Sektfrühstück: 
120,00 Euro zzgl. Kurtaxe der Stadt Bad Urach

Buchbar nach Verfügbarkeit, Halb- oder Vollpension und Verlänge-
rung zum regulären Preis auf Anfrage möglich. 

Für Ihre Buchung wenden Sie sich an das Team der Tagungsstätte:
info@stifturach.de oder Tel. 07125 94 99 - 0

Hochzeitstag in Stift Urach
Ein außergewöhnliches Geschenk – ein schönes Zeichen
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Haben Sie Interesse am E-Mail-Newsletter?
  Ja, ich möchte mit dem E-Mail-Newsletter aktuelle 

      Informationen zu Seminaren und Veranstaltungen erhalten.

          Datum      Unterschrift

Haben Sie Interesse an der Arbeit 
des Fördervereins Stift Urach e. V.?

  Ja, bitte senden Sie mir Informationen 
      zur Arbeit des Fördervereins Stift Urach e. V.
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Name des Seminars

vom     bis

Name, Vorname     Geburtstag (Angabe freiwillig)

Name, Vorname     Geburtstag (Angabe freiwillig)

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon Telefax

E-Mail

Datum   Unterschrift

Anmeldung als Postkarte, im Umschlag oder per Fax bitte an Zentrum Einkehr und Geistliches 
Leben im Stift Urach, Adresse auf der Rückseite. Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten 
Sie eine Anmeldebestätigung. Weitere Informationen gehen Ihnen in der Regel nicht zu.

ANMELDUNG (bitte in Druckschrift ausfüllen)

  Ich wünsche ein Einzelzimmer
  Ich wünsche ein Doppelzimmer mit:

  Ich wünsche ein Einzelzimmer, bin aber gegebenenfalls 
      mit einem Doppelzimmer einverstanden

JETZT ONLINE ANMELDEN!

Für Mobil den QR-Code scannen 
oder über unsere Website: 
https://stifturach.de/einkehrangebote/



SO ERREICHEN SIE STIFT URACH
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Anreise mit der Bahn:
Ab Metzingen (Strecke 
Stuttgart − Tübingen) mit 
der Ermstalbahn bis Bahn-
hof Bad Urach oder mit 
dem Bus bis Busbahnhof 
Bad Urach. Von dort sind 
es etwa 5 Minuten Fußweg.

LEITUNG: Kirchenrat Conrad Maihöfer
Kirchenrätin Elke Maihöfer
VORSITZENDER DES KURATORIUMS:
Prälat Markus Schoch
TRÄGER: Evangelische Landeskirche
in Württemberg

Bismarckstraße 12 | 72574 Bad Urach
Telefon 07125 9499-44
E-Mail einkehrhaus@stifturach.de

WWW.STIFTURACH.DE

BANKVERBINDUNG:
Kreissparkasse Reutlingen
Konto-Nr. 311 830 (BLZ 640 500 00)
IBAN DE07 6405 0000 0000 3118 30
SWIFT-BIC: SOLADES1REU
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